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Stark gekämpft aber drei Siege reichten nicht für einen Platz auf dem Treppchen 
 
Beim stärksten Bundesoffenen Turnier in der Altersklasse U17 in Herne hatte sich Max Werner 

bis 60 kg einiges vorgenommen 
  

Einen möglichen Platz unter den ersten Drittplatzierten war eigentlich die Zielvorgabe. So gut 
wie Max drauf war, war das erklärte Ziel schon erreichbar. Optimal eingestellt vom Trainer 
Klaus Pfaffl konnte Max seinen ersten Gegner souverän besiegen und kämpfte nun um den 
Poolsieg, den er trotz hoher Führung wieder einmal leichtsinnig verspielte. In der Trostrunde 
zeigte er wieder seine alten Stärken und konnte zwei Siege in Folge für sich verbuchen. Um den 
Einzug ins kleine Finale, musste er sich nach großer Gegenwehr leider geschlagen geben. Hätte 
er um den Poolsieg gegen Zimmermann der den 3. Platz zum Schluss belegte gewonnen was auf 
jedenfalls möglich gewesen wäre, hätte er sich an diesem Tag mit einer Medaille belohnen 
können. Drei Siege auf einen so stark besetzten Turnier kann sich trotzdem sehen lassen und mit 
dem erreichten 7. Platz von 37 
Teilnehmern kann und muss man 
zufrieden sein.  
Mit Marian Dan bis 73 kg ging ein 
weiterer Kämpfer für den TV 
Altdorf an den Start. Marian der 
dreimal fleißig die Woche trainiert, 
kann seine Stärken die er im 
Training zeigt leider noch nicht in 
einem so starken Turnier umsetzen. 
Bei diesem Turnier gibt es keine 
schwachen Gegner und die 
heranwachsenden U18 Athleten 
geben Vollgas und nutzen jede 
Change zum Sieg. Marian wurde bei 
einem Übergang vom Stand zum 
Boden so schnell abgewürgt, dass 
der Kampfrichter sofort einen Ippon 
( voller Punkt )aussprach. Kurz 
benommen reichte aus, dass er aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr in der Trostrunde antreten 
durfte. 
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